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„Alle Elemente dieses Reformpakets – ich betone: alle Elemente dieses 
Reformpakets – müssen jetzt zügig umgesetzt werden. … Die einzelnen 
Maßnahmen greifen ineinander und balancieren sich aus. Sie bilden 
ein Gesamtkonzept, das nur in seiner Gesamtheit funktioniert. 
Deswegen bin ich auch sehr froh – ich will das noch einmal betonen –, 
dass wir uns in der Koalition einig sind, dass wir dieses Paket 
vollständig umsetzen werden.“
(Bundeskanzler Friedrich Merz)

„Es ist deshalb so wichtig, dass es ein Gesamtpaket ist, was der Kanzler 
gerade schon gesagt hat, weil alles ineinandergreift. Man kann das 
jetzt auch nicht aufschnüren und sich an einzelnen Stellen Rosinen 
herauspicken, das eine oder andere herausnehmen, was einem gefällt, 
und das andere weglassen, was einem nicht gefällt. Hier greift alles 
ineinander.“
(Bundesministerin Bärbel Bas)
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„Gesamtpaket“: Gesamtversorgungsniveau

▪ wissenschaftliche Norm vs. politische Festlegung

▪ Zielgröße vs. Steuerungsgröße

▪ Leistungsfähigkeit des Systems vs. individuelle Ansprüche
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„Gesamtpaket“: Sicherung des Lebensstandards

▪ Auslaufen der „Haltelinie“

▪ Einführung einer Kapitalrente

▪ Erhöhung des Nachhaltigkeitsfaktors

▪ Einführung eines Übergangsfaktors
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„Gesamtpaket“: Renteneintritt

▪ Koppelung RAG an Lebenserwartung

▪ Abbau von Anreizen für vorzeitigen 
Renteneintritt („Rente mit 63“, 
Abschläge, Altersteilzeit)

▪ Härtefallregelung nach individueller 
Gesundheitsprüfung

▪ Überdenken des Begriffs der 
Erwerbsminderung

▪ Reha und Teilhabe stärken

▪ altersgerechte Arbeitsplätze
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„Gesamtpaket“: Erwerbstätigenversicherung

▪ Einbeziehung von neuen Selbstständigen ohne opt-out

▪ Einbeziehung von Abgeordneten und Vorständen

▪ wirkungsgleiche Übertragung der Reformen auf die Beamtenversorgung

▪ Abschaffung des opt-outs für Minijobber
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„Gesamtpaket“: Organisationsreform

▪ Bündelung von Leitungsaufgaben bei einem Träger

▪ Service-Einheiten für Leistungen, Prozesse, IT-Services, Personalservices, 
Produktfunktionen und unterstützende Verwaltungsaufgaben

▪ verlässliche Beratung durch regionale Anlaufstellen
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